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Die altenglischen NominaDie altenglischen Nomina

Grundbegriffe: 
Morphem – Wurzel – Stamm – Affix
Morphemtypen
Morphologische Prozesse
Grammatische Kategorien des Nomens
Deklinationsparadigmen des ae. Nomens

MorphemeMorpheme
Das Das MorphemMorphem ist die grundlegende Einheit der Morphologie. ist die grundlegende Einheit der Morphologie. 
MorphemeMorpheme sind wie die Phoneme oder Lexeme abstrakte sind wie die Phoneme oder Lexeme abstrakte 
Einheiten, die in der Rede durch diskrete, d.h. voneinander Einheiten, die in der Rede durch diskrete, d.h. voneinander 
deutliche abgrenzbare, Einheiten realisiert werden, und zwar deutliche abgrenzbare, Einheiten realisiert werden, und zwar 
in der min der müündlichen Sprache als Phonemfolgen, in der ndlichen Sprache als Phonemfolgen, in der 
schriftlichen als Graphemfolgen. Diese Reprschriftlichen als Graphemfolgen. Diese Reprääsentationssentations--
einheiten werden einheiten werden MorpheMorphe genannt.genannt.
Beispiele:Beispiele:

ddæægg--eses Gen.Sg. von Gen.Sg. von ddæægg 'Tag''Tag'
dagdag--asas Nom/Akk.Sg von Nom/Akk.Sg von ddæægg
gege--timbrtimbr--odod--ee 3.Pers.Ind.Pr3.Pers.Ind.Prääd von d von getimbriangetimbrian 'zimmern, 'zimmern, bauen'bauen'

Morphe, Morpheme, AllomorpheMorphe, Morpheme, Allomorphe
Ein Ein MorphMorph ist die kleinste bedeutungstragende Einheit ist die kleinste bedeutungstragende Einheit 
(Phonem(Phonem-- oder Graphemoder Graphem--Sequenz) einer Sprache, die nicht Sequenz) einer Sprache, die nicht 
weiter in kleinere bedeutungstragende Einheiten zerlegt weiter in kleinere bedeutungstragende Einheiten zerlegt 
werden kann, ohne dawerden kann, ohne daßß die Bedeutung dieser Einheit die Bedeutung dieser Einheit 
zerstzerstöört wird. rt wird. 
Das Das MorphemMorphem ist eine Klasse ist eine Klasse ääquivalenter Morphe.quivalenter Morphe.
Es ist offensichtlich, dass die Morphe Es ist offensichtlich, dass die Morphe ddæægg (in (in ddææg, dg, dæægg--es, es, 
ddæægg--ee) und ) und dagdag (in (in dagdag--as, dagas, dag--a, daga, dag--umum) ) ääquivalent sind. quivalent sind. 
AllomorpheAllomorphe sind alternative Realisierungen (Morphe) eines sind alternative Realisierungen (Morphe) eines 
spezifischen Morphems in bestimmten Umgebungen.spezifischen Morphems in bestimmten Umgebungen.

Das Morph Das Morph <dag><dag> ist ein Allomorph des Morpheme ist ein Allomorph des Morpheme {d{dææg}g}

Morphemalternanten Morphemalternanten –– AllomorpheAllomorphe
Phonologisch determinierte AllomorphePhonologisch determinierte Allomorphe eines Morphems sind eines Morphems sind 
phonemisch verschiedene Allomorphe, deren Vorkommen phonemisch verschiedene Allomorphe, deren Vorkommen 
von der phonologischen Umgebung abhvon der phonologischen Umgebung abhäängig ist.ngig ist.
Die Alternation zwischen Die Alternation zwischen ddææg, dg, dæægg--es, des, dæægg--eses und und dagdag--as, as, 
dagdag--a, daga, dag--umum scheint phonologisch determiniert zu sein: scheint phonologisch determiniert zu sein: 
das Allomorph das Allomorph 〈〈dagdag〉〉 steht dann, wenn der Vokal der steht dann, wenn der Vokal der 
Folgesilbe ein hinterer Vokal (/u/, /a/) ist, in allen anderen Folgesilbe ein hinterer Vokal (/u/, /a/) ist, in allen anderen 
Kontexten steht Kontexten steht 〈〈ddæægg〉〉..
Die Alternation zwischen stimmlosen und stimmhaften Die Alternation zwischen stimmlosen und stimmhaften 
Reibelauten wie in Reibelauten wie in wife wife –– wives, house wives, house –– houses, bath houses, bath ––
bathebathe existiert im ne. nur in bestimmten Wexistiert im ne. nur in bestimmten Wöörtern, im ae.  rtern, im ae.  
war sie phonologisch determiniert.war sie phonologisch determiniert.

MorphophonologieMorphophonologie
Wenn Morpheme miteinander kombiniert werden, kWenn Morpheme miteinander kombiniert werden, köönnen nnen 
an den Verbindungsstellen eine Reihe von Veran den Verbindungsstellen eine Reihe von Veräänderungen nderungen 
eintreten. Der traditionelle Oberbegriff feintreten. Der traditionelle Oberbegriff füür diese Art von r diese Art von 
VerVeräänderungen an Kontaktstellen (Morphem oder Wortnderungen an Kontaktstellen (Morphem oder Wort--
grenzen) ist grenzen) ist SandhiSandhi. . 
Die Untersuchung der Wechselwirkung zwischen MorphoDie Untersuchung der Wechselwirkung zwischen Morpho--
logie und Phonologie ist Gegenstand der logie und Phonologie ist Gegenstand der MorphophonologieMorphophonologie
(engl. (engl. morphophonemicsmorphophonemics).).

freie und gebundene Morphemefreie und gebundene Morpheme

Morpheme, die selbstMorpheme, die selbstäändig als Wndig als Wöörter vorkommen krter vorkommen köönnen nnen 
heiheißßen en freie Morphemefreie Morpheme. Beispiele:. Beispiele:

dtdt. . Haus, Hund, Wiese, Katze, BaumHaus, Hund, Wiese, Katze, Baum
nene. . boy, book, singboy, book, sing
ae. ae. ddææg, heofon, ealdg, heofon, eald

Morpheme, die nicht als selbstMorpheme, die nicht als selbstäändige Wndige Wöörter vorkommen rter vorkommen 
kköönnen, heinnen, heißßen en gebundene Morphemegebundene Morpheme

Das Wort Das Wort unselfish z.B. unselfish z.B. besteht aus den drei Morphemen besteht aus den drei Morphemen un, un, 
self, self, und und ish, ish, wovon wovon self self ein freies Morphem ist, und ein freies Morphem ist, und un un und und ish ish 
gebundene Morpheme.gebundene Morpheme.
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MorphemreprMorphemreprääsentationen sentationen 

Morphe (und damit Allomorphe) sind PhonemMorphe (und damit Allomorphe) sind Phonem-- bzw. Graphembzw. Graphem--
Sequenzen und werden mit den üblichen Konventionen Sequenzen und werden mit den üblichen Konventionen 
dargestellt:dargestellt:

PhonemePhoneme in /  /: in /  /: /d/dæjæj /, /, /da/,/da/, //hadhad/, //, /domdom//

GraphemeGrapheme in in 〈〈 〉〉:: 〈〈ddææġġ〉〉, , 〈〈dagdag〉〉, , 〈〈hhāādd〉〉 ,,〈〈ddōōmm〉〉
MorphemeMorpheme werden in geschweifte Klammern gesetzt, wobei per werden in geschweifte Klammern gesetzt, wobei per 
Konvention ein Allomorph oder eine abstrakte Form zur DarstellunKonvention ein Allomorph oder eine abstrakte Form zur Darstellung g 
des Morphems gewählt wird:des Morphems gewählt wird:
{  } {dæg} {fæt} {tal} {nam}{  } {dæg} {fæt} {tal} {nam}

WurzelWurzel

Eine Wurzel ist die Grundform eines Wortes, die ohne Eine Wurzel ist die Grundform eines Wortes, die ohne 
IdentitIdentitäätsverlust nicht weiter analysiert werden kann. Es ist tsverlust nicht weiter analysiert werden kann. Es ist 
der Teil des Wortes, der verbleibt, wenn alle Affixe entfernt der Teil des Wortes, der verbleibt, wenn alle Affixe entfernt 
werden. werden. 
Das Wort Das Wort dishonestydishonesty besteht aus den Morphemen besteht aus den Morphemen disdis + + 
honesthonest + + yy, wobei , wobei disdis und und yy Affixe sind. Wenn man diese Affixe sind. Wenn man diese 
weglwegläßäßt bleibt als Wurzel t bleibt als Wurzel honesthonest üübrig.brig.

StammStamm

Ein Ein StammStamm ist der Teil eines Wortes, an den die Flexionsaffixe ist der Teil eines Wortes, an den die Flexionsaffixe 
angefangefüügt werden. Er kann nur aus einem einzigen gt werden. Er kann nur aus einem einzigen 
Wurzelmorphem bestehen (ein einfacher Stamm wie in Wurzelmorphem bestehen (ein einfacher Stamm wie in FrauFrau), ), 
oder aus zwei Wurzelmorphemen (ein zusammengesetzter oder aus zwei Wurzelmorphemen (ein zusammengesetzter 
Stamm wie in Stamm wie in FahrkarteFahrkarte), ), oder aus einem Wurzelmorphem oder aus einem Wurzelmorphem 
plus einem Derivationsaffix (ein komplexer Stamm wie in plus einem Derivationsaffix (ein komplexer Stamm wie in 
freundlichfreundlich oder oder Freundlichkeit). Freundlichkeit). 
Von einem Stamm sprechen wir also nur im Zusammenhang Von einem Stamm sprechen wir also nur im Zusammenhang 
der Flexionsmorphologie (Konjugation, Deklination, Komparader Flexionsmorphologie (Konjugation, Deklination, Kompara--
tion). tion). 

StammbildungStammbildung

Es gibt Sprachen, die besondere Stammbildungsformative Es gibt Sprachen, die besondere Stammbildungsformative 
verwenden. Im Lateinischen unterscheidet man bei der verwenden. Im Lateinischen unterscheidet man bei der 
Konjugation je nach Stammbildung mehrer Klassen, z.B. dieKonjugation je nach Stammbildung mehrer Klassen, z.B. die ā ā--
StStäämme wie mme wie laudlaud--āā--rere ‘‘lobenloben’’ (Wurzel (Wurzel laudlaud), die ), die ēē--StStäämme wie mme wie 
deldel--ēē--rere ‘‘zerstzerstöörenren’’ (Wurzel (Wurzel deldel), die ), die īī--StStäämme mme audaud--īī--rere ‘‘hhöörenren’’
(Wurzel (Wurzel audaud).).
Dies gilt prizipiell fDies gilt prizipiell füür alle indoeuropr alle indoeuropääischen Sprachen, also ischen Sprachen, also 
auch fauch füür die germanischen und damit auch fr die germanischen und damit auch füür das r das 
Altenglische. Die ursprAltenglische. Die ursprüünglichen Bildungsweisen sind jedoch nglichen Bildungsweisen sind jedoch 
hhääufig nicht mehr transparent.ufig nicht mehr transparent.

Wurzel Wurzel –– StammStamm

In dem englischen Wort In dem englischen Wort derivationsderivations ist das auslautende ist das auslautende --ss ein ein 
Flexionssuffix (Plural). Wenn wir dieses abstreichen bleibt der Flexionssuffix (Plural). Wenn wir dieses abstreichen bleibt der 
Stamm Stamm derivationderivation üübrig. Dieser ist mit den Affixen brig. Dieser ist mit den Affixen --atat und und --ionion
aus der Wurzel aus der Wurzel derivderiv abgeleitet:abgeleitet:

deriv - at - ion - s

Wurzel Affixe

Stamm

BasisBasis

Jede Form, an die ein Affix angefJede Form, an die ein Affix angefüügt werden kann, ist eine gt werden kann, ist eine 
Basis.Basis.
Jede Wurzel und jeder Stamm ist also eine Basis. Die Menge Jede Wurzel und jeder Stamm ist also eine Basis. Die Menge 
der Basen ist jedoch grder Basen ist jedoch größößer als die Vereinigung aller Wurzeln er als die Vereinigung aller Wurzeln 
und Stund Stäämme, weil der Prozemme, weil der Prozeßß der Affigierung mehrfach der Affigierung mehrfach 
anwendbar ist. Die Form anwendbar ist. Die Form touchabletouchable, , z.B., fungiert als Basis fz.B., fungiert als Basis füür r 
die Prdie Prääfigierung mit figierung mit unun-- bei der Bildung von bei der Bildung von untouchableuntouchable. . 
Dabei ist Dabei ist touchabletouchable jedoch weder eine Wurzel, weil es jedoch weder eine Wurzel, weil es 
zusammengesetzt ist zusammengesetzt ist ((touch + abletouch + able), ), noch ein Stamm, weil es noch ein Stamm, weil es 
sich nicht um die Bildung einer Flexionsform handelt.sich nicht um die Bildung einer Flexionsform handelt.
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Wurzel Wurzel –– Stamm Stamm –– BasisBasis

untouchable s

Stamm
(Basis)

Flexions- 
suffix

un touchable

Ableitungs-
präfix

analysierbare
Basis

touch able

Wurzel
(Basis)

Ableitungs-
suffix

(a) (b)

(c) (d)
touch ed

Wurzel,
Stamm

oder Basis

 Flexions-
suffix

Morphologische Prozesse: AffigierungMorphologische Prozesse: Affigierung
Der gebrDer gebrääuchlichste morphologische Prozeuchlichste morphologische Prozeßß im Deutschen und Englischen im Deutschen und Englischen 
besteht im Anfbesteht im Anfüügen eines Morphems an eine Wurzel oder einen Stamm:gen eines Morphems an eine Wurzel oder einen Stamm:
trag + bar tragbar, sing +trag + bar tragbar, sing + ing singinging singing..
AffigierungAffigierung

Der morphologische ProzeDer morphologische Prozeßß, durch den grammatische oder Lexikalische , durch den grammatische oder Lexikalische 
Information an einen Stamm angefInformation an einen Stamm angefüügt wird, wird Affigierung genannt.gt wird, wird Affigierung genannt.

AffixAffix
Affix ist der Sammelbegriff fAffix ist der Sammelbegriff füür alle Arten von Formativen, die nur in r alle Arten von Formativen, die nur in 
Verbindung mit einem anderen Morphem (der Wurzel oder dem Stamm)Verbindung mit einem anderen Morphem (der Wurzel oder dem Stamm)
verwendet werden kverwendet werden köönnen, d.h. Affixe sind ein Typ gebundener Morpheme.nnen, d.h. Affixe sind ein Typ gebundener Morpheme.

Affixe werden gewAffixe werden gewööhnlich in drei Klassen eingeteilt, je nach ihrer Position hnlich in drei Klassen eingeteilt, je nach ihrer Position 
bezbezüüglich der Wurzel oder des Stammes eines Wortes: glich der Wurzel oder des Stammes eines Wortes: 

PrPrääfixfix
SuffixSuffix
InfixInfix

Morphologische Prozesse: PrMorphologische Prozesse: Prääfigierungfigierung

PrPrääfixfix
Ein PrEin Prääfix ist ein Affix, das am Anfang einer Wurzel oder Stammes fix ist ein Affix, das am Anfang einer Wurzel oder Stammes 
angefangefüügt wird.gt wird.

PrPrääfigierungfigierung
Der ProzeDer Prozeßß des Anfdes Anfüügens eines Prgens eines Prääfixes wird Prfixes wird Prääfigierung genannt.figierung genannt.

Der ProzeDer Prozeßß der Prder Prääfigierung wird im Deutschen und Englischen figierung wird im Deutschen und Englischen 
hhääufig zur Bildung neuer Lexeme verwendet (z.B. dt. ufig zur Bildung neuer Lexeme verwendet (z.B. dt. unun-- + + 
glglüücklich + unglcklich + unglüücklichcklich, , engl. engl. unun-- + happy unhappy, mini+ happy unhappy, mini-- + + 
computer minicomputercomputer minicomputer), ), nicht jedoch zur Bildung von nicht jedoch zur Bildung von 
Flexionsformen (Ausnahme: Flexionsformen (Ausnahme: gege--).).

Morphologische Prozesse: SuffigierungMorphologische Prozesse: Suffigierung

SuffixSuffix
Ein Suffix ist ein Affix, das am Ende einer Wurzel oder eines StEin Suffix ist ein Affix, das am Ende einer Wurzel oder eines Stammes ammes 
angefangefüügt wird.gt wird.

Suffigierung Suffigierung 
Der ProzeDer Prozeßß des Anfdes Anfüügens eines Suffixes wird Suffigierung genannt.gens eines Suffixes wird Suffigierung genannt.

Suffigierung wird im Deutschen und Englischen (auch im Suffigierung wird im Deutschen und Englischen (auch im 
Altenglischen)  sehr hAltenglischen)  sehr hääufig verwendet, sowohl zur Derivation ufig verwendet, sowohl zur Derivation 
neuer Lexeme (z.B. dt. neuer Lexeme (z.B. dt. heiter + keit heiter + keit →→ Heiterkeit, Kopf + los Heiterkeit, Kopf + los 
→→ kopfloskopflos bzwbzw. . engl. engl. national + national + --ise ise →→ nationalise, generate nationalise, generate 
+ + --tion tion →→ generationgeneration) ) als auch zum Ausdruck Grammatischer als auch zum Ausdruck Grammatischer 
Beziehungen (Flexionsendungen wie dt. Beziehungen (Flexionsendungen wie dt. --t, t, --st, st, --enen bzw. bzw. 
engl. engl. --s, s, --ed, ed, --inging).).

Morphologische Prozesse: InfigierungMorphologische Prozesse: Infigierung

InfixInfix
Ein Infix ist ein Affix das im Inneren einer Wurzel oder eines SEin Infix ist ein Affix das im Inneren einer Wurzel oder eines Stammes tammes 
eingefeingefüügt wird. gt wird. 

InfigierungInfigierung
Der ProzeDer Prozeßß des Anfdes Anfüügens eines Infixes wird Infigierung genannt. gens eines Infixes wird Infigierung genannt. 

Infigierung ist in den europInfigierung ist in den europääischen Sprachen eine sehr seltene ischen Sprachen eine sehr seltene 
Erscheinung, sie findet sich jedoch hErscheinung, sie findet sich jedoch hääufig in asiatischen, ufig in asiatischen, 
amerikanischen und afrikanischen Sprachen. amerikanischen und afrikanischen Sprachen. 
Historisch gesehen ist das Historisch gesehen ist das --nn-- im deutschen im deutschen standstand (im (im 
Gegensatz zu Gegensatz zu stehenstehen) ) ein Infix. ein Infix. 

Morphologische Prozesse: ModifikationMorphologische Prozesse: Modifikation

ModifikationModifikation ist eine Verist eine Veräänderung in der Wurzel oder im Stamm eines nderung in der Wurzel oder im Stamm eines 
Wortes, wie z.B. der Vokalwechsel zwischen den SingularWortes, wie z.B. der Vokalwechsel zwischen den Singular-- und und 
Pluralformen vieler deutscher sowie einiger englischer SubstantiPluralformen vieler deutscher sowie einiger englischer Substantive: (dt. ve: (dt. 
Sohn ~ SSohn ~ Sööhne, Hut ~ Hhne, Hut ~ Hüüte, Lamm ~ Lte, Lamm ~ Läämmer, mmer, eng. eng. man ~ men, mouse ~ man ~ men, mouse ~ 
mice). mice). Ein verbreiteter Vorgang dieser Art ist der Ablaut:Ein verbreiteter Vorgang dieser Art ist der Ablaut:
AblautAblaut
Ablaut nennt man den regelhaften Vokalwechsel in WAblaut nennt man den regelhaften Vokalwechsel in Wöörtern des gleichen rtern des gleichen 
Lexems, der nicht phonologisch konditioniert ist. Lexems, der nicht phonologisch konditioniert ist. 
EinschlEinschläägige Beispiele finden wir bei vielen sog. starken Verben dt. gige Beispiele finden wir bei vielen sog. starken Verben dt. singen singen 
~ ~ sang  ~ gesungen, finden ~sang  ~ gesungen, finden ~ fand ~fand ~ gefunden, werden ~ ward ~ gefunden, werden ~ ward ~ 
geworden, geworden, engl. engl. sing ~ sang ~ sung, find ~ found ~ found, give ~ gave ~ sing ~ sang ~ sung, find ~ found ~ found, give ~ gave ~ 
given  given  etc. Der Ablaut ist vom Umlaut zu unterscheiden: etc. Der Ablaut ist vom Umlaut zu unterscheiden: 
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Modifikation: AblautModifikation: Ablaut

Ablaut nennt man den regelhaften Vokalwechsel in WAblaut nennt man den regelhaften Vokalwechsel in Wöörtern rtern 
des gleichen Lexems, der nicht phonologisch konditioniert ist. des gleichen Lexems, der nicht phonologisch konditioniert ist. 
EinschlEinschläägige Beispiele finden wir bei vielen sog. starken gige Beispiele finden wir bei vielen sog. starken 
Verben Verben 

dt. dt. singen ~ singen ~ sang  ~ gesungen, finden ~sang  ~ gesungen, finden ~ fand ~fand ~ gefunden, gefunden, 
werden ~ ward ~ gewordenwerden ~ ward ~ geworden
engl. engl. sing ~ sang ~ sung, find ~ found ~ found, give ~ gave ~ sing ~ sang ~ sung, find ~ found ~ found, give ~ gave ~ 
givengiven
ae. bindan ~ band ~ bundon ~ bunden, ae. bindan ~ band ~ bundon ~ bunden, 
beran ~ bberan ~ bæær ~ br ~ bǽǽron ~ borenron ~ boren

Modifikation: UmlautModifikation: Umlaut

UmlautUmlaut
Umlaut ist eine Vokalalternation zwischen verwandten Umlaut ist eine Vokalalternation zwischen verwandten 
VorderzungenVorderzungen-- und Hinterzungenvokalen, die und Hinterzungenvokalen, die —— zumindest zumindest 
historisch betrachtet historisch betrachtet —— phonologisch konditioniert ist phonologisch konditioniert ist 
(regressive Assimilation unter dem Einflu(regressive Assimilation unter dem Einflußß von /i, j/ in der von /i, j/ in der 
Folgesilbe). Wo jedoch die Bedingungsfaktoren Folgesilbe). Wo jedoch die Bedingungsfaktoren 
verlorengegangen sind, muverlorengegangen sind, mußß Umlaut als ein morphologischer Umlaut als ein morphologischer 
ProzeProzeßß aufgefaaufgefaßßt werden. t werden. 
Beispiele: Beispiele: 

Mutter ~ MMutter ~ Müütter, Vater ~ Vater, Vogel ~ Vtter, Vater ~ Vater, Vogel ~ Vöögelgel
man ~ men, mouse ~ mice, fox ~ vixen (dt. Fuchs ~ Fman ~ men, mouse ~ mice, fox ~ vixen (dt. Fuchs ~ Füüchsin)chsin)
mann ~ menn, mmann ~ menn, mūūs ~ ms ~ mŷŷs, þyns, þynċċan ~ þan ~ þūūhtehte

Grammatische Kategorien des NomensGrammatische Kategorien des Nomens

WertebereichWertebereichGrammatische KategorieGrammatische Kategorie

1.1. NumerusNumerus:: Singular, PluralSingular, Plural

2.2. PersonPerson:: 1. (Sprecher), 2. (Angesprochener), 3. (1. (Sprecher), 2. (Angesprochener), 3. (‘‘BesprochenerBesprochener’’))

3.3. GenusGenus:: Maskulinum, Femininum, NeutrumMaskulinum, Femininum, Neutrum
(m(mäännlich, weiblich, snnlich, weiblich, säächlich)chlich)

4.4. KasusKasus:: Nominativ, Akkusativ, Genitiv, Dativ, Instrumental etc.Nominativ, Akkusativ, Genitiv, Dativ, Instrumental etc.

5.5. KlasseKlasse:: stark, schwachstark, schwach

Deklinationsklassen des ae. Nomens Deklinationsklassen des ae. Nomens 

Im Indoeuropäischen konnte man die Substantive in zwei Im Indoeuropäischen konnte man die Substantive in zwei 
grobe Klassen einteilen:grobe Klassen einteilen:

Vokalstämme, in denen die Kasusendungen an einen auf einen Vokalstämme, in denen die Kasusendungen an einen auf einen 
Vokal oder Diphthong auslautenden Stamm angefügt wurden;Vokal oder Diphthong auslautenden Stamm angefügt wurden;
Konsonantenstämme, bei denen  die Endungen an einen auf einen Konsonantenstämme, bei denen  die Endungen an einen auf einen 
Konsonanten auslautenden Stamm angehängt wurden.Konsonanten auslautenden Stamm angehängt wurden.

Eine Subklasse der Konsonantenstämme waren die Eine Subklasse der Konsonantenstämme waren die nn--Stämme, Stämme, 
die ein auf die ein auf --nn-- auslautendes Stammformativ aufwiesen (vgl. auslautendes Stammformativ aufwiesen (vgl. 
lat. lat. sermserm--ōnōn--em, homem, hom--inin--emem).).
Die Die nn--Stämme spielen in den germanischen Sprachen noch Stämme spielen in den germanischen Sprachen noch 
eine wichtige Rolle und sind unter der Bezeichnung eine wichtige Rolle und sind unter der Bezeichnung schwache schwache 
DeklinationDeklination bekannt. Die Vokalstämme bilden die bekannt. Die Vokalstämme bilden die starke starke 
DeklinationDeklination..

Die schwache DeklinationDie schwache Deklination

ēēagag--umumtungtung--umumgumgum--umumDativ/InstDativ/Inst
ēēagag--enaenatungtung--enaenagumgum--enaenaGenitivGenitiv
ēēagag--anantungtung--anangumgum--ananAkkusativAkkusativ
ēēagag--anantungtung--anangumgum--ananNominativNominativ

PluralPlural
ēēagag--anantungtung--anangumgum--ananDativ/InstDativ/Inst
ēēagag--anantungtung--anangumgum--ananGenitivGenitiv
ēēagag--eetungtung--anangumgum--ananAkkusativAkkusativ
ēēagag--ee 'eye''eye'tungtung--e e 'tongue''tongue'gumgum--aa 'Mann''Mann'NominativNominativ
NeutrumNeutrumFemininFemininMaskulinMaskulinSingularSingular

Die schwache Deklination: BeispieleDie schwache Deklination: Beispiele
Es gibt zahlreiche Maskulina und Feminina, die schwach deklinierEs gibt zahlreiche Maskulina und Feminina, die schwach dekliniert t 
werden. Neben werden. Neben ēageēage gibt es nur noch ein weiteres Neutrum: gibt es nur noch ein weiteres Neutrum: ēareēare 'ear''ear'

wyrhtawyrhta

gewunagewuna

witawita

þēowaþēowa

tīmatīma

tēonatēona
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Die starke DeklinationDie starke Deklination

scolscol--umumcolcol--umumststāānn--umumDativ/InstDativ/Inst
scolscol--aacolcol--aaststāānn--aaGenitivGenitiv
scolscol--aacolcol--uuststāānn--asasAkkusativAkkusativ
scolscol--aacolcol--uuststāānn--asasNominativNominativ

PluralPlural
scolscol--eecolcol--eeststāānn--eeDativ/InstDativ/Inst
scolscol--eecolcol--esesststāānn--esesGenitivGenitiv
scolscol--eecolcol--ststāānn--AkkusativAkkusativ
scolscol--uu 'troop''troop'colcol-- 'coal''coal'ststāānn-- 'stone''stone'NominativNominativ
FemininFemininNeutrumNeutrumMaskulinMaskulinSingularSingular

Die starke Deklination: BeispieleDie starke Deklination: Beispiele

weekweekwicuwicuHengstHengsthengesthengesthomehomehhāāmm
taletaletalutalukingkingcyningcyningEinfriedungEinfriedungġġeardeard
shameshamescamuscamuEdelmannEdelmannæþelingæþelingGeistGeistggāāstst
lovelovelufulufuMannMannwerwerfishfishfiscfisc
GabeGabegiefugiefuwaywayweġweġdoomdoomdōmdōm

FemininaFemininaDienerDienerþēowþēowdealdealdǽldǽl
SchreibenSchreibenġġewritewritEinfriedungEinfriedungtūntūnJugendl.Jugendl.cnihtcniht
GebetGebetġġebedebedroperoperrāāppchurlchurlċċeorleorl
HofHofhofhofpriestpriestprēostprēostBergBergbeorgbeorg
godgodgodgodSchatzSchatzmmāþāþmmKriegerKriegerbeornbeorn
yokeyokeġġeoceocHundHundhundhundboatboatbbāātt
shipshipscipsciploafloafhlhlāāffoathoathāþāþ

NeutraNeutraMaskulinaMaskulina

Die starke DeklinationDie starke Deklination

taltal--umumfatfat--umumdagdag--umumDativ/InstDativ/Inst
taltal--aafatfat--aadagdag--aaGenitivGenitiv
taltal--aafatfat--uudagdag--asasAkkusativAkkusativ
taltal--aafatfat--uudagdag--asasNominativNominativ

PluralPlural
taltal--eefætfæt--eedæġdæġ--eeDativ/InstDativ/Inst
taltal--eefætfæt--esesdæġdæġ--esesGenitivGenitiv
taltal--eefætfæt--dæġdæġ--AkkusativAkkusativ
taltal--uu 'tale''tale'fætfæt-- 'vat''vat'dæġdæġ-- 'day''day'NominativNominativ
FemininFemininNeutrumNeutrumMaskulinMaskulinSingularSingular

Die starke DeklinationDie starke Deklination

llāār r --umumhūshūs--umumenglengl--umumDativ/InstDativ/Inst
llāār r --a (a (--ena)ena)hūshūs--aaenglengl--aaGenitivGenitiv
llāār r --aahūshūs--uuenglengl--asasAkkusativAkkusativ
llāār r --aahūshūs--uuenglengl--asasNominativNominativ

PluralPlural
llāārr--eehūshūs--eeenglengl--eeDativ/InstDativ/Inst
llāārr--eehūshūs--esesenglengl--esesGenitivGenitiv
llāārr--eehūshūs--engelengel--AkkusativAkkusativ
llāārr--uu 'Lehre''Lehre'hūshūs-- 'house''house'engelengel-- 'Engel''Engel'NominativNominativ
FemininFemininNeutrumNeutrumMaskulinMaskulinSingularSingular


